
 

An die 
Bezirksbürgermeisterin 
im Stadtbezirk 
Herrenhausen-Stöcken 
Frau Marion Diener 

 
Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 
Bereich Rats- und Stadtbezirksratsangelegenheiten 
 

Hannover, 06.03.2015  
 

Antrag   gem. § 10 der Geschäftsordnung des Rates 
   der Landeshauptstadt Hannover 
   in die nächste Sitzung des Bezirksrates 
 

Fertighäuser statt Wohnmodule (=Container) für Flüc htlinge 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung prüft, ob statt der Anschaffung von Wohnmodulen (=Container) für Flüchtlinge 
schnell aufzustellende Fertighäuser auf bestimmten Flächen errichtet werden können. 
 
 
Begründung: 
 
Nachdem sich herausstellt, dass die erforderliche europaweite Ausschreibung für eine größere 
Anzahl von Wohnmodulen eine Zeit von bis zu einem Jahr in Anspruch nimmt, ist die 
Aufstellung von Fertighäusern auf geeigneten Flächen durchaus prüfenswert. Diese 
garantieren vor allem eine größere Nachhaltigkeit wie z.B. beim geplanten Standort an der 
Dorotheenstraße (Schützenplatz); neben den Studentensilos könnten diese dann im später 
von Studenten/Innen genutzt und vom Studentenwerk mit verwaltet werden. Der Trikotsponsor 
vom Fußballbundesligisten Hannover 96 wirbt unter anderem für solche Häuser!  
 
Gez. Holger Diener 
 
Fraktionsvorsitzender 
 
f.d. Richtigkeit 
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